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Der diesjährige Vogel des Jahres steht symbolisch 
für eine Entwicklung, die sich direkt vor unseren Augen 
in einer unglaublichen Geschwindigkeit abspielt. Im Ge-
gensatz zu den Jahrhunderten davor kann innerhalb eines 
Menschenlebens die Veränderung unserer Natur beobach-
tet werden. Und diese Veränderung ist leider katastrophal. 
Die Landschaft verarmt, die Ökosysteme brechen zusam-
men und die Arten verschwinden. Nach Meinung vieler 

Forscher*innen befinden wir uns mitten im sechsten Massenaussterben – verantwortet 
durch uns Menschen.

Als positiver Mensch bin ich aber der Meinung, dass wir lernfähig sind und als 
verantwortliche Spezies dieser Entwicklung auch entgegenwirken können. Wir kön-
nen unsere Ökosysteme, die wir für unser eigenes Überleben benötigen, noch retten. 
BirdLife versucht dazu auf internationaler, auf europäischer wie auch seit 70 Jahren auf 
nationaler Ebene beizutragen. In unserer Zeitschrift Vogelschutz in Österreich erhalten 
Sie einen Überblick über unsere Aktivitäten zum Schutz unserer Vogelwelt, die maß-
geblich durch Ihre Mitgliedsbeiträge und Spenden ermöglicht werden. 

Wir informieren Sie aber auch darüber, wie Sie selbst die Vögel in Ihrem eigenen 
Umfeld schützen können, sei es durch eine naturnahe Gartengestaltung oder durch die 
Entschärfung von Gefahrenquellen wie z. B. Glasflächen als Vogelfallen. 

Gemeinsam können wir im Großen und im Kleinen zum Erhalt unserer Natur und 
insbesondere unserer Vogelwelt beitragen.

Einer, der in den letzten Jahren besonders laut in den Medien zu dem Verlust der 
Biodiversität zu hören war, ist Franz Essl. Er wurde zum Wissenschaftler des Jahres 2022 
gekürt. Ich freue mich besonders für ihn und hoffe wie er, dass durch diese Wahl seine 
Stimme für die Natur noch lauter zu hören ist als bisher.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine spannende Lektüre

Dr. Gábor Wichmann
Geschäftsführer BirdLife Österreich

Liebe Leser*innen, Inhalt
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Spatzen: Der Schneesperling brütet 
hoch oben in den Bergen
Auerhuhn: 
Schwanz1: Baumfalke
Schwanz2: Fasan
Schwanz3: Rauchschwalbe
Schwanz4: Auerhahn
Mauerläufer
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